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Stellungnahme zum Antrag 400/2016 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 6565 - 00 

Stuttgart, 03.02.2017 

Stellungnahme zum Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

SPD-Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

08.12.2016 
 

Betreff 

Was sind die Umzugs- und Wegzugsgründe in Stuttgart?      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Das Statistische Amt hat zuletzt in den Jahren 1997 und 1998 Befragungen sowohl 
zu den Zuzugs- wie zu den Wegzugsmotiven der Bevölkerung durchgeführt. Die Er-
gebnisse wurden in Themenheft 2/1999 zusammengefasst dargestellt. 
 
Seitdem haben sich die Rahmenbedingungen der Stadtentwicklung hinsichtlich der 
Bevölkerungsentwicklung und der Situation auf dem Wohnungsmarkt stark verändert.  
 
In Erwägung zu ziehen ist in diesem Zusammenhang auch eine Zuzugsmotivbefra-
gung, da jüngeren wissenschaftlichen Untersuchungen zufolge Zuzüge in die Kern-
stadt eines Verdichtungsraumes auch aus Wohnungsstandortmotiven erfolgen kön-
nen, wenn gleichzeitig der Arbeitsplatz im Umland liegt. 
 
Eine Umzugs- und Wegzugsmotivbefragung würde Sachmittel in Höhe von rund 
25 000 Euro verursachen, die nicht im Haushalt des Statistischen Amtes veran-
schlagt sind. Eine zusätzliche Zuzugsbefragung würde weitere Kosten von insgesamt 
10 000 Euro verursachen. Aus Kapazitätsgründen kann das Statistische Amt eine 
solche Befragung und deren Auswertung in nächster Zeit nicht bewerkstelligen. 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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